
 
 
Gemeindeamt A-6934 Sulzberg    23.06.2006 
  gvbericht14-190606.doc 

 
Auszug aus dem Protokoll der Gemeindevertretungssitzung vom 19.6.2006 

 
1. Die Niederschrift der GV-Sitzung vom 15. Mai 2006 wird nach einer Ergänzung genehmigt. 
 
2. Berichte des Bürgermeisters    

• Bei der Gemeindehausbaustelle geht es flott voran. Das Dach ist fertig, die Fassadenisolierung 
ist großteils angebracht, die Fenster sind gesetzt, Trockenbauwände entstehen, die Baufirma 
arbeitet an den Außenanlagen. Was noch fehlt ist die Ausschreibung der Inneneinrichtung.  

• Kunst am Bau: Annähernd 1000 Kuverts mit Haarlocken sind eingetroffen, das ist mehr als bis 
jetzt erwartet. Das Ziel liegt bei optimistischen 75 %. 

• Eine Vermieterversammlung im neu eröffneten Vitalhotel Linde mit gutem Besuch (ca 50 
Personen) hat stattgefunden.  

• Für das denkmalgeschützte Forsterhaus zeichnet sich eine gute Lösung ab. Bernhard Forster und 
der Architekt Hermann Boss werden das Haus übernehmen, revitalisieren und im Einvernehmen 
mit dem Denkmalamt instand halten. Der Gemeindevorstand hat die beantragte Grundtrennung 
genehmigt, die Grundverkehrsortskommission hat positiv entschieden. Es liegen bereits 
Sanierungspläne vor. Die künftige Nutzung wird ein Sommer- und Wochenendsitz mit 
Möglichkeit für öffentliche Führungen sein. 

• Ingrid Baur hat das Kriegstagebuch ihres Vaters Georg Baldauf (Adlerwirt’s Georg) in 
Buchformat herausgegeben. Der Gemeindevorstand hat auf deren Antrag einen Beitrag von € 
1500,- gewährt. 

• Der Bürgermeister gratuliert dem Musikverein für das hervorragende Abschneiden beim 
Blasmusikfestival in Wien. Zusammen mit den Musikvereinen Bürs und Langen (Marschblock 
Vorarlberg) erreichten die Sulzberger Musikanten eine Auszeichnung in der Höchststufe E. 

• Der Bürgermeister verteilt ein Infoblatt von der Regio Bregenzerwald. 
• Die Telekom plant Erschließungsarbeiten für den Ausbau von ADSL-Breitband. Ein 

Glasfaserkabel soll im September von Doren bis Sulzberg verlegt werden. 
              
3. Genehmigung der Haushaltsrechnung 2005 - Beschluss 
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2005 ist allen GemeindevertreterInnen zugegangen. Alle 
erheblichen Abweichungen werden vom Bürgermeister und vom Gemeindekassier gruppenweise 
erläutert. 
 

Zunächst zeigt der Bürgermeister anhand einer Vorlage jene Mittel auf, die als „frei verfügbar“ in den 
Haushalt 2005 eingearbeitet sind, ebenso die Entwicklung der Steuereinnahmen von 2000 bis 2005. 
Anschließend wird der Rechnungsabschluss gruppenweise vom Bürgermeister und vom 
Gemeindekassier vorgestellt und beraten. Zuletzt wird der Schuldenstand erläutert. 
 
Der Rechnungsabschluss 2005 setzt sich zusammen wie folgt: 
 

Einnahmen der Erfolgsgebarung 3.230.314,66
Einnahmen der Vermögensgebarung 214.170,11
 
Einnahmen gesamt 3.444.484,77
 
Ausgaben der Erfolgsgebarung 2.897.535,64
Ausgaben der Vermögensgebarung 546.949,13
Ausgaben gesamt 3.444.484,77
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Stellvertretend für den abwesenden Vorsitzenden berichtet GV Ludwig Fink über die vorangegangene 
Prüfung durch den Prüfungsausschuss und erstattet einen umfangreichen Bericht, der schriftlich 
vorliegt. Auffällige Abweichungen werden aufgezeigt, teilweise im Bericht begründet. 
 

Es wurden keine rechnerischen Unstimmigkeiten festgestellt. Er bescheinigt der Gemeindeverwaltung 
einen verantwortungsvollen und sparsamen Umgang mit den Finanzen. Auf Antrag des Bürgermeisters 
wird der Rechnungsabschluss in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt.  
 
4. Förderansuchen des FC-Sulzberg (Beschluss) 
Das schriftliche Ansuchen ist allen GemeindevertreterInnen zugegangen. Der Bürgermeister übergibt 
das Wort an Alois Baldauf. Baldauf berichtet, dass die nasse Witterung die Plätze stark in 
Mitleidenschaft gezogen haben. Eine periodische Sanierung sei ohnehin vorgesehen gewesen und 
erinnert an den letztjährigen Beschluss. Die Sanierung 2005 habe sich sehr positiv ausgewirkt. Er 
entschuldigt die Abwesenheit sämtlicher FC-Funktionäre wegen Terminkollision. 
Das Thema Kunstrasenplatz wird eingebracht. GV Petra  Blank fragt an, ob die Instandhaltung des 
Platzes generell Sache der Gemeinde  sei, was eine allgemeine Diskussion über die Wertigkeit des 
Fußballsportes nach sich zieht. 
Auf Antrag des  Bürgermeisters wird einstimmig beschlossen, die im vorliegenden Angebot der Fa. 
Hörburger genannten Sanierungskosten abzüglich der Position 6 (Matten) zu übernehmen. Der 
Beschluss ist an folgende Bedingungen geknüpft: a) Keine Überschreitung der Kosten, b) 
Bestandsaufnahme im Herbst 2006 mit Bericht an die Gemeindevertretung über neuerlich zu erwartende 
Instandhaltungskosten. 
 
 5.  Förderansuchen der Güterweggenossenschaft Brunnenau-Spähen (Beschluss) 
Der Bürgermeister bringt ein Ansuchen der Güterweggenossenschaft Brunnenau zur Kenntnis. Darin 
wird um einen Beitrag zu den belegten Kosten von € 23.411,92 Kosten für die im April 2005 
durchgeführten  Vermessungsarbeiten ersucht. Die Agrarbezirksbehörde hat 40 % Förderung 
zugesichert. 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird beschlossen, gemäß den üblichen Gemeinderichtlinien einen 
Beitrag von 50 % des Selbstbehaltes zu gewähren. 
 
6.  Umwidmungsansuchen Herbert Stenzel (Beschluss) 
Der Bürgermeister bringt ein Ansuchen von Herbert Stenzel zur Kenntnis. Darin ersucht er um die 
widmungsrechtliche Anpassung seines Betriebsstandortes in Simlisgschwend 212 (ehemaliges 
Sennereigebäude). Die Örtlichkeit wurde mit Raumplaner Lorenz Schmid besichtigt, dieser hat die 
Widmung Baumischfläche vorgeschlagen. Es wird beschlossen, das Grundstück Bp.328 von bisher 
Freifläche in  Baumischgebiet (BM) umzuwidmen.  
 
7.  Planvorstellung Haltestellenbereich Fahl (Beschluss)   
Der Bürgermeister präsentiert die Detailplanung für den gesamten Haltestellenbereich in Fahl, der schon 
im Bau ist. Im Herz des Einsteigebereiches soll ein Wartehäuschen errichtet werden, für dessen Planung 
Arch. Helmut Battlogg beauftragt worden ist. Ein Planentwurf liegt vor. Auf Antrag des Bürgermeisters 
wird dem vorliegenden Planentwurf zugestimmt. 
 
8.  Berichte und Allfälliges  
• GR Heim Hubert kritisiert die niederschriftliche Feststellung des Prüfungsausschusses über nicht 

gerechtfertigte Abfindungen für Ertragsausfälle im Loipenbereich nach dem Winter 2004/05 
(Österr. Langlaufmeisterschaften) an betroffene Landwirte. Er zitiert die Chronologie der 
Ereignisse. Die Auszahlungen hätten auf einem Gutachten der Landwirtschaftskammer basiert. Ein 
zweites, vom Prüfungsausschuss eingeholtes Gutachten sei anonym, daher nicht relevant. Nie zuvor 
seien Entschädigungszahlungen von Landwirten verrechnet worden. Der Bürgermeister bestätigt 
das Recht und die Pflicht des Prüfungsausschusses auf regelmäßige Überprüfungen. Gefehlt habe es 
jedoch an der nötigen Transparenz und der Befassung von beschließenden Organen vor der 
Auszahlung von Entschädigungen. Er appelliert an einen verantwortungsvollen Umgang mit diesem 
Thema und will, wie mehrfach vorgeschlagen, auf die betroffenen Landwirte zugehen. 
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• GV Manfred Rogginer:  
A) Vor der neuerlichen Fahrplanerstellung soll bei der Regio ein dringender Bedarf von Fahl nach 
Thal am frühen Nachmittag deponiert werden. 
 B) Auch die Anlagen der Wassergenossenschaft Fahl sollen im GIS erfasst werden. 
C) Durch Mäharbeiten (Steinschlag) ist ein Fensterschaden beim Thaler Probelokal entstanden. 

• An GV Herbert Stenzel wurde der Wunsch nach Sportmöglichkeiten für junge Mädchen (z.B. 
Beachvolleyball) herangetragen. Das Thema wird an den Sportausschuss verwiesen.  

• GV Steurer Kriemhilde urgiert fehlende Fahrradabstellplätze im Dorfbereich speziell für Bus-
Schüler.  

• GR DI Walter Vögel berichtet über eine Sitzung in Sachen Feuerwehrhaus Thal mit Arch. Gruber. 
Ein Grobkonzept für 4 Standorte liegt vor. Weitere Schritte sind die Klärung der 
raumplanungsrechtlichen Fragen und die Überarbeitung der Planentwürfe. 

• Am 2.7.2006 ist Tag der offenen Tür im Altenwohnheim. 
• GV Regina Bregenzer erkundigt sich nach dem Beginn der Kanalisierungsarbeiten in Oberdreienau. 
• GV Ludwig Fink berichtet über mangelnde Kenntnis der Bevölkerung über das Vorhaben 

"Dokumentation der Kulturlandschaft" im Zusammenhang mit dem Betreten von 
Privatgrundstücken für Fotoaufnahmen. 

 
Ende der Sitzung: 22:40 Uhr 
 
 

Der Schriftführer 
 
 

(Erwin Steurer) 

 Der Vorsitzende 
 
 

(Bgm. Helmut Blank) 
 
 
 


